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Der Eixener See ist von einem Rohrkolben- Schilfröhricht umgeben, das landseitig in andere Biotoptypen der Verlandungsbereiche bzw.  
nasser bis sehr feuchter Moorstandorte übergeht. Dabei sind die Übergänge fließend und einzelne Biotoptypen wegen ihrer mosaikartigen 
Verzahnung nicht voneinander trennbar.  Westlich und nordwestlich des Eixener Sees ist ein Wasserschwaden- Röhricht bis zum Graben im 
Norden ausgebildet, an den sich ein breiter Streifen mit Sumpf- Schlank- und Blasensegge (Carex acutiformis, C. gracilis, C. vesicaria, RL-3) 
anschließt. Die nordwestlich des Sees von zwei Gräben begrenzte Dreieckfläche enthält zahlreiche Sumpf- und vereinzelt Schlankseggen. 
Eine mittige feuchte Fläche ist mit zahlreichen Flatterbinsen (Juncus effusus), Flutendem Schwaden (Glyceria fluitans), Froschlöffel (Alisma 
plantago-aquatica), Blaugrüner Sternmiere (Stellaria palustris, RL-3) und Bittersüßem Nachtschatten (Solanum dulcamara) ausgestattet.
Östlich des Eixner Sees und südlich eines kleinen zugewachsenen Grabens hat sich ein Rohrglanzgras- Röhricht mit Blasensegge (Carex 
vesicaria, RL-3), Gelber Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV) entwickelt, das sich bis zu den Böschungen erstreckt. Die Böschungen weisen 
eine Hochstauden/ Ruderalflur auf. In der östlich des Sees liegenden Senke befindet sich ein großer Bestand von ausläuferbildenden 
Sumpfseggen sowie Schlank-, Blasen-, Fuchs-, Zweizeilige Seggen (Carex gracilis, C.vesicaria, RL-3, C. vulpina, RL-3, C. disticha, RL-3). 
Vereinzelt sind u.a. Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos-cuculi, RL-2), Wald- Engelwurz (Angelica sylvestris, RL-3) und Gelbe Schwertlilie (Iris 
pseudacorus, BAV) ausgebildet. Am nordöstlichen Ufer des Eixener Sees befindet sich zwischen Badestelle und höher gelegener Böschung
eine artenreiche Feuchtwiese mit u.a. Wiesen- Schaumkraut (Cardamine pratensis, RL-3), Zwiebel- Binse (Juncus bulbosus, RL-2), 
Wiesensegge (Carex nigra, RL-3), Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos- cuculi, RL-2) und Wiesen- Knöterich (Polygonum bistorta, RL-3).

Bem.: Bogen wurde nachträglich in 4081 und 4082 unterteilt. Fachliche Zuarbeit vom StAUN kam zu spät und konnte für das Verzeichnis 
nicht mehr eingearbeitet werden.
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Carex acutiformis Carex elata Carex vulpina Festuca pratensis
Glyceria fluitans Glyceria maxima Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea
Phragmites australis Polygonum bistorta Ranunculus repens Typha latifolia

Alisma plantago-aquatica Alopecurus geniculatus Alopecurus pratensis Angelica sylvestris
Caltha palustris Cardamine pratensis Carex disticha Carex gracilis
Carex nigra Carex panicea Carex pseudocyperus Carex rostrata
Carex vesicaria Cirsium oleraceum Cirsium palustre Deschampsia cespitosa
Eleocharis palustris Epilobium hirsutum Galium palustre Holcus lanatus
Iris pseudacorus Juncus bulbosus Lysimachia nummularia Lythrum salicaria
Mentha aquatica Myosotis palustris Peucedanum palustre Potentilla anserina
Ranunculus acris Scirpus sylvaticus Solanum dulcamara Stellaria palustris


